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Sachverhalt: 
 

 

 
I. Übersicht gesamter Zweckverband  

Der Zweckverband hat den Ausbau im Jahr 2023 im gesamten Schwarzwald Baar-
Kreis weiter vorangetrieben. Im Bereich des landkreisweiten Backbones sind fast alle 

wichtigen Strecken errichtet. St. Georgen selbst wird jetzt aus 2 Richtungen (und 
damit redundant) über den Backbone des Zweckverbands versorgt. 
 

Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr hat, wie angekündigt, im April 2023 
eine neue Richtlinie zur sogenannten „Grauen Flecken“ veröffentlicht. Ob der 

Zweckverband und seine Mitglieder und damit die weiteren unterversorgten 
Einwohner im Schwarzwald-Baar-Kreis davon profitieren, wird erst gegen Ende des 
Jahres bekannt sein. 

 
II. Aktuelle Baumaßnahmen in St. Georgen  

Die Baumaßnahmen in St. Georgen waren herausfordernd. 
Das Projekt „Galetsch Cluster 1“ konnte durch die Firma Erdkraft bautechnisch 
abgeschlossen werden. Hier fehlen noch einige Nacharbeiten und die endgültige 

Abnahme der fertiggestellten Arbeiten. 
In Cluster 2 laufen die letzten Tiefbauarbeiten der Firma Aytac. Gleichzeitig wird die 

Glasfaser in die Hausanschlüsse eingeblasen. 
Die Robert-Gerwig-Schule und der 4. BA Zuführung bis zum Neubaugebiet Glashöfe 
konnten an das kommunale Glasfasernetz angeschlossen werden. 

Das Projekt „Peterzell Hagenmoos 2. BA bis Bahnlinie“ ist baulich abgeschlossen. Es 
wurden 36 Hausanschlüsse hergestellt. 

 
Die Bauarbeiten für den Backbone-Lückenschluss St. Georgen über Brigach nach 
Nußbach sind abgeschlossen. 

Es konnten, zusätzlich zu den 3 Adressen auf Gemarkung Nußbach, auch 4 
Adressen auf Gemarkung St. Georgen im Bereich Albertsgrund hergestellt werden. 

Im Zuge des laufenden Ausbaus in Rohrbach werden noch 3 Objekte (Bereich 
Totenhund) auf Gemarkung Oberkirnach mit angeschlossen.  
 

Die beschädigte Pflasterfläche in der Ortsstraße in Peterzell ist durch die Firma KTS 
wiederhergestellt worden.   

Die beschädigten Randsteine in der Sommerbergstraße werden ebenfalls durch die 
Firma KTS in den kommenden Wochen ausgetauscht. Der Kontakt zwischen KTS 
und Ortsvorsteher Klaus Lauble besteht. 

 
Für das Ausbauprojekt „Langenschiltach“ ist die Strukturplanung weit fortgeschritten.  

Die weitere Planung bzw. der weitere Ausbau ist abhängig von den Entwicklungen 
bei der Grauen Flecken Förderung – frühestens Ende 2023 wird feststehen, ob St. 
Georgen eine Förderung erhält oder der Zweckverband 2024 einen neuen Antrag 

stellen muss. Der Zweckverband schlägt auch deshalb vor, ebenfalls mit der Planung 
für den ganzen Bereich Oberkirnach (mit oberem Stockwald) zu beginnen und diesen 

dann baulich umzusetzen (Förderung liegt für diesen Bereich vor).  
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